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Lebenswelt und Lebensform

Den Ausgangs- und Anschlusspunkt der internationalen Konferenz
bildet das Werk von Alfred Schütz (1899-1959), eines Klassikers
der soziologischen Theoriebildung. Sein Ansatz einer phänomeno-
logisch orientierten Soziologie prägt sowohl das methodologische
als auch das theoretische Verständnis der Soziologie wie der an-
grenzenden Disziplinen bis heute. Kennzeichnend für diesen An-
satz ist eine ausgeprägte Interdisziplinarität: soziologische und phi-
losophische Fragestellungen werden mit Rekurs auf ökonomische,
linguistische oder politische Sachverhalte bearbeitet.

Im Jahr des doppelten Jubiläums 2009 (110. Geburtstag und 50.
Todestag) veranstalten wir am Institut für Soziologie in Erlangen,
von dem aus die Arbeit an der Alfred Schütz-Werkausgabe koor-
diniert wird, eine Tagung. Thema der Tagung sind Konvergenzen
und Differenzen zwischen einer soziologischen und philosophi-
schen Phänomenologie und pragmatisch orientierten Sprach- und
Sozialtheorien. Die Tagung versammelt international renommierte
Vertreterinnen und Vertreter beider Traditionen der Sozialtheorie.

Mit dieser inhaltlichen Ausrichtung werden die theoretischen Er-
träge der langjährigen Forschungstradition der Erlanger Wissens-
soziologie, die unter dem Titel einer »pragmatischen Lebenswelt-
theorie« bekannt ist, zur Diskussion gestellt. Dadurch wird, so hof-
fen wir, die aktuelle wissenssoziologische Diskussion in theoreti-
scher wie methodologischer Hinsicht weiterentwickelt.
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Programm

8.10.

ab 13:00 Registrierung der Teilnehmenden

14:00 – 14:15 Begrüßung und Eröffnung

14:15 – 15:15 Joachim Renn: »Zur Übersetzung zwischen
Pragmatismus und Phänomenologie«

15:15 – 16:15 Hansfried Kellner: »Rekonstruktionen und
Überlegungen zum Verhältnis von Phäno-
menologie und Pragmatismus«

16:15 – 16:45 Kaffeepause

16:45 – 17:45 Ilja Srubar: »Asemiotische Kommunikati-
on«

17:45 – 18:45 Helmut Pape: »Die unausweichliche Dun-
kelheit des Wünschens. Die Körperlichkeit
des Menschen als Grenze des Sinns von Wer-
ten und Zielen«

ab 20:00 gemeinsames Abendessen
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9.10.

8:30 – 9:30 Denisa Butnaru: »Interpreting the ›Inter-
pretant‹ – a Peircean Challenge for Schutz’s
notion of Relevance«

9:30 – 10:30 Hisashi Nasu: »The Thought of George H.
Mead from Alfred Schutz’s Point of View«

10:30 – 11:00 Kaffeepause

11:00 – 12:00 Elisabeth List: »Kontingenzen der Lebens-
welt«

12:00 – 13:30 Mittagspause

13:30 – 14:30 Lester Embree: »Alfred Schutz on Ideal Ty-
pes«

14:30 – 15:30 Thomas Eberle: »Lebensweltanalyse und
sozialwissenschaftliche Methodologie«

15:30 – 16:00 Pause

16:00 - 17:00 Christian Stetter: »Schriftform, Denkform,
Kulturform«

17:00 - 18:00 Hans-Georg Soeffner: »Lust zur Nichtlust
– Transformationen der Askese«

ab 19:00 Empfang
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10.10.

9:00 – 10:00 Jens Loenhoff: »Implizites Wissen zwischen
sozialphänomenologischer und pragmatisti-
scher Bestimmung«

10:00 – 11:00 Gesa Lindemann: »Die Emergenz des So-
zialen und die Emergenz sozialer Ordnung«

11:00 – 11:30 Kaffepause

11:30 – 12:30 Hans Julius Schneider: »Freiheit und
Form. Phänomenologie und pragmatische
Sprachanalyse bei Ludwig Wittgenstein und
Eugene Gendlin«

12:30 – 13:30 Michael Barber: »Intelligibile Empirical
Content, Phenomenology, and the Critique
of Pragmatism«
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Übernachtungen sind für die Vortragenden in folgenden Hotels
gebucht:

Altmann´s Stube
Hotel & Restaurant GmbH
Theaterplatz 9
91 054 Erlangen
Tel.: 09131-8 91 60

Hotelchen am Theater
Theaterstraße 10
91 054 Erlangen
Tel.: 09131-80860

Novotel Erlangen
Hofmannstrasse 34
91 052 Erlangen
Tel.: 09131/97470
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